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Einfache Vorrichtung zur Anzeige der Lagertemperatur­

Überschreitung von Tiefkühlwaren 

Unter diesem Titel wird in' .der Zei tschrHt"Käl tetechnilt-Klimatisierung" 
21 (1969) Heft 4,5. 110 von Dipl.-Ohem. F •. SCHALLER(Max-Planck-Institut 
für Kohlenforschung ,Abteilung Strahlenchemie, Mülheim/Ruhr ) ein einfache 
Kontrollvorrichtungbe~<;hrieben, die anzeigt, ob die höchstzulässige Tem­
peraturwährend der Gefi'ierlagerung von. tiefgefrorenen Lebensmittelnbzw. 
während ihres Transportes In der G~frierkettezuirgendeinemZeitpullkt 
überschritten worden ist. Die Vorrichtung wird der Gefrierlvare beigepackt 
und zeigt durch Verfärbung eine nach dem Einfrieren evtl. erfolgte Er­
wärmung über eine bestimmte Temperatur an. Die Anzeige wird auch durch er­
neutes Abkühlen. unter die die Anzeige auslö.sende Temperatur nicht. mehr ge­
löscht. Der besondere Vorteil besteht darin, daß die Anzeigevorrichtung 
bei Raumtemperatur hergestell tund vor dem Einfrieren beliebig lange bei 
Raumte!llperatur aufbewahrtwe.rden kann, ohne daß eine Anzeige erfolgt. 

Die' Temperaturanzeige-Vorrichtung(Patent und G:ebrauchsxnusterangemeldet) 
ist wie folgt aufgebaut: In einem Behälter aus sprödem Material bef~ndet 

. sich z •. B. eine wässrige Ammonchloridlösung •. Der Behälter ist mit einem 
porösenMaterialummantel t, dem ein trockener Farbsto.ff beigemengt ist. 
Dieser Far1>stoffdient als Indikator, wennFHissigke:i:t a~s dem i.nnerenBe­
häl ter·in das poröse Materi.al eingedrungen ist; der Far1>stoff löst sich darin 
und führt so zur Verfärbung des porösen Materials. 

Der Temperaturanzeiger wird der zu gefrierenden '''are 80 beigepackt, daß 
er von außen sichtbar ist. Beim Einfrieren des Gutes erstarrt auch die· 
Flüssigkei tin dem inneren spröden Behälter. und sprengt diesen dur'eh die 
Volulllausdehnung beim Gefrieren. S:o')'ienun bei späterem Temperlltul1a.nstieg 
aufz.B. -"15 0 0 oderdar.überd.er Inhalt de", gesprengten inneren <Behälters 
flüssig wird, durchdringt er das poröse Material unil führt damit zu seiner 
deutUch sichtbaren Verfärbung. 

Die Temperatur, bei der der Inhalt des inneren Behälters erstarrt b.zw. 
umgekehrt wieder flüssig wird, kann durch Wahl d.er zur Füllung verwende­
ten Lösung beliebig eingestell t werden, Um ei!}e eindeutige Anzeige ZU e.r­
halten, ist es angebracht, eine eutektische Lösung zu verwenden. 

Für den Indikator und die Lösung wie r·ür· .die übrigen Stoffe de.s Tempe­
raturanzeigers kommen nach dem Lebensmi ttelgesetz .zugelassene Substanzen 
in Betracht. Er bietet ein notwendiges Hilfsmittel zur Kontrolle der Tem­
peratur von tiefgefrorenen Lebensmitteln in der Gefrierkette. 
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Enthält das zum Rauchwürzen dienende "Fumal" konservierende Substanzen? 

Im Handel wird unter dem .Namen t'Fumal" eine Flüssigkeit -LÖSUng eines- geräu­
cherten "gekörntenWürzers" - vertrieben, die damit zubereiteten Nahrungsmit­
telneinen. typischen Rauchgeschmack verleihen soll. Nach Angaben des Herst.el­
lers soll die Konzentration der Fumallösung so eingestellt werden, daß der 
prozentuale Anteil der Rauchwürze in den Nahrungsmitteln höchstens 1 % be­
trägt. Die zu verwendenden Konzentrationen sind abhängig von der Art der 
Lebensmi ttel. Das Würzen kann durch Zugabe vQn Frnnallösung, durch Einlegen 
von Nahrungsmitteln in die Fumallösung oder durch Spritzung erfolgen. Das 


